
n-J

'iirti.!4(' l'li;iliiii;;i'ii. 'liiiiiiili'ln. SdniiicuiPii uiittT jodem

stein. Sclihuitjcii ili«' siliwcic Mi'iiifc. allerlei sonderbar

t;e>taltetr Hitiefiiseii. A,u;aiiiiMi. die rasch laui'enili'ii l'hr\nio-

ceplialeil. l>a/ll riesi.ire l,aiirl<;iier. die J\;iulierferi1H'll

dann ilie sehwar/eii i?li iiise unitAntliia und Hcarites;

vieles Andere.

Wo ülierhaiipt Wasser, ist es salzig, brackig,

Brunnen mit bittersal/igem Inlialto. Das ist das Gebiet,

welches SkoUelcIl' so viel zu schallen machte, und in

der That. die Anstrengungen der Küssen waren gross.

Und auch da. nach beisseni Tage, an dem die Arbeit

geschah, streckt man sieb Abends müde auf die liurka

im Tekinzen-Zelte. Draussen gebt dann kalter, sebarfer

Wind. und. meine Herren, man träumt auch da wieder

in der Wüste, wie oben am Ararat, so schön von Titlis,

von den guten Tagen im eigenen Hause, von den lieben

\'erwandten und den guten Freiniden. Und wenn ich

nächstens dort sein werde, werde ich auch von dem
('ongrcsse träumen.

Ich will aber niclit mit Wüsten schliessen. Ich will

noch einmal nach Lenkoran, wo ich neulich mit Ihnen

schon im Geiste war. wo die Wasser fallend und rieselnd

herabstürzend dahinziehen im Thale.

Da baut sich das Laub der Pterocarien wunder-

voll auf: in weitausgezogenen Fiederblättern, wo Alles

malerisch frisch, reichgestaltet und abwechselnd ist. Man
schaut durch dieses liebte Laubdacb in"s blaue Himmel-
reich hinein, da schweben in langsamen, majestätischem

Fluge die schönsten aller Möven im Hochzeitskleide

l.iutlos. d. i. Larus iclithyaetos. Ueber jene hoch in der
j

Luft Hiegen andere, die lustiger sind, sie lachen be-

ständig, daher man sie Larus cacbinnans genannt hat.

Da sind die Keiber, die passen auf, was die Wasser
j

bringen, und stehen wie Philosophen da. Im nahen

Busche singt die Hatis-Xachtigall. xmd am Ufer fliegt
'

geradeaus der reizende Eisvogel, dabei den langgezogenen,

klagenden Pfiff erschallen lassend.

Ich wollte Ihnen damit einige Scenerien aus meinem
zweiten Heimatslaude vorgeführt haben, weil ich dazxi

aufgefordert wurde. Da wir aber jetzt nicht nur den

Anforderungen genügten, welche der Congress in erster

Keihe an uns gestellt, nämlich Vorschläge zu machen
in Bezug auf den Schutz des Geflügels, und auch die

anderen Fragen des Congresses beantwortet, und auch

noch manches Andere durch meinen liebenswürdigen

Freund Dr. Blasius und mich soeben angeregt und er-

zählt wurde, so ist es in diesem Augenblicke eine heilige

mid schöne Pflicht für mich, den Congress mit jeneiu

dreimaligen Hoch zu beschliessen, mit dem er vor einigen

Tagen erötl'net wurde.

Der Congi'ess würde sicher nicht so ergiebig und
in jeder Hinsicht hochbefriedigend ausgefallen sein, wenn
nicht die höchste Protection Seiner kaiserlichen und
königlichen Hoheit des Kronprinzen Hudolf ihm zu Theil

geworden wäre. Er lebe hoch! i Lebhafter Beifall.

i

Se. kaiserl. u. königi. Hoheit Kronprinz Kudolf:
Vor Allem fühle ich mich verpfiicbtet. heute meinem
Freunde. Staatsrath Dr. v. Kadde. meinen herzlichsten

Dank für seine liebenswürdigen Worte auszusprechen und
Ihnen Allen, meine Herren, die Sie aus Nah und Fern
gekommen sind, im Namen der österreichischen Ornitho-

logen aus ganzem Herzen zu danken.

Ich hofte, dass es nicht der erste und letzte Con-
gress war, und dass, angeeifert durch die Erfolge, die

hier erzielt wurden, noch gar mancher internationale

Ornithologen-Congress in verschiedenen Städten Europas
folgen werde . und ich hotte . dass wir nach Jahr

und Tag inis Alle wiedersehen. Auf erfreuliebes Wie-
dersehen I

Schluss der Sitzung um 1 Uhr :'.<» Minuten.

Heinrich Marqui» and Ural v. Bellegarde..

Der PrüMidont : Ucr erfit«' Vicpprüwidenf

;

Dr. Gustav v. Kadde. Dr. Gustav v. Ilavek.

I>if Viceprä^idtfntPn

:

Dr. Bernliard Altom. Dr. Victor Fatio. Dr. Enrico (ii°;lioli.

Dr. Emil Oiislalet.

Der erste Selirirtfiilirer

:

Heinrich Wien.

Der zwiMtA Sfhriftfülirf r:

Hans V. Kadich.

Mitglieder-Liste

Ersten iüterüatioualeii Oreitliologeu-Coiigresses Wien 1884,

Protector

:

Seine kais. und königi. Hoheit der durchlauchtigste

Prinz und Herr

IS -u. d. o 1 f

des Kaisertbums Oesterreich Kronprinz und Thronfolger.

kaiserlicher Prinz und Erzherzog von Oesterreich. königi.

Prinz von Ungarn und Böhmen etc. etc. etc.

Of'ficielle Delegirte der Staaten:

Anhalt.

Dr. E. Bai d a m u s aus CoViurg.

Argentinische Republik.

Dr. Albert Biancas, Legationssecretär I. Cl. in Wien.

Brasilien.

Seine Excellenz P e d r o Baron de C a r ^• a 1 h o Borge s,

ausserordentlicher Gesandter und bevollmächtigter

Minister in Wien.

Braunschweig.

Hugo Du Eoi. herzogl. Commercienrath aus Braun-

schweig.
Elsass-Lothringen.

Günther Freiherr v. Berg aus Strassburg.

Frankreich.

Dr. Emil Oustalet au> Paris.

Hawai.

Victor Schönb erger. Consul in Wien.

Italien.

Dr. Hein rieh Hillyer Giglioli. Professor aus

Florenz.

Japan.

J u r k u i K i y - H o n g m a . Legationssecretär in

Wien.
Niederlande.

Dr. Franz P o 1 1 e n aus Scheveningen.

Oesterreich-Ungarn.

S p i r i d i n B r u s i n a . Director des zoolog. Xational-

Museums in Agram. delegirt von der croatisch-

slavoniscli-dalniatiniselieu Landes-Eegierung.

Anton v. P r e t i s - C a g n o d o . k. k. Ministerialrath.

delegirt von dem k. k. Ackerbauministerium.
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Preussen.

Dr. Bernhard A 1 1 u ra, Professor aus Neustadt-Ebers-
walde.

Eugen Ferdinand von H om e y e r aus Stolp in

Pomnaern.

Dr. Wilhelm Thienemann, Pastor aus Zangenberg
bei Zeitz.

Russland,

Se. Excellenz Dr. Gustav v. Eadde, wirkl. Staatsrath

aus Tifiis.

Se. Excellenz L e o p o 1 d v. S c h r e n c k, wirkl. Staatsrath

aus St. Petersburg.

Sachsen.

Dr. A d 1 f B e r n h a r d Meyer, Hofrath aus Dresden.

Sachsen-Altenburg.

Dr. Wilhelm Thienemann (wie oben, Preussen).

Sachsen-Coburg und Gotha.

Se. Hoheit Prinz F e r d i n a n d von Sachsen-Coburg
luid Gotha, Herzog zu Sachsen etc. etc.

Dr. E. Bai dam US (wie oben, Anhalt).

Schweden.

Graf Tage Thott aus Skabersjö.

Schweiz.

Dr. Victor Fatio, Professor aus Genf.

Slam.

Hugo S c h ö n b e r g e r, Consul in Wien.

Spanien.

Se. Excellenz Don August Conte, a. o. Gesandter und
bevollmächtigter Minister in Wien.

Delegirte der Akademien, Universitäten, Gesellschaften,

Vereine und Redactionen.

Bayern.

Josef Hellerer aus München, Delegirter des bayeri-

schen Vereines für Geflügelzucht und des ober-

bayerischen Geflügelzüchter-Verbandes

.

Hermann Kayser aus Kaiserslautern, Delegirter der

„Pfälzischen Geflügel-Zeitung"

.

Braunschweig.

Hugo Du Eoi, Delegirter des Braunschweig'schen

Clubs für Geflügelzucht.

Deutschland.

Dr. J. L. Cabanis, erster Custos ],-,-, . , , , , ,

am königlichen Museum in
Delegjrte d. deutschen

ggj.2jj^

° Allgem. Ornitholo-

Dr. AntonKeichenow aus Berlin, 1
gischen Gesellschaft.

Dr. W i 1 h e 1m Thienemann (wie oben, Sachsen-Alten -

bürg), Delegirter des Deutschen Vereines zum
Schutze der Vogelwelt.

Frankreich.

August von Pelz ein, k. k. Custos, Delegirter der
Societe Zoologique de France.

Grossbritannien.

.John A. Harvie-Brown aus Larbert, Delegirter
des British Association Committee on Migration of

Birds.

Hamburg.

L u d w i g Freiherr von Villa-Secca, Delegirter des
Hamburg-Altonaer Geflügelzucht-Vereines.

Italien.

Dr. Josef Hyrtl, k. k. Hofrath, Delegirter der Aca-
demia delle Scienze dell' Instituto di Bologna.

A d 1 f S e n n e r aus Wien, Delegirter der Societä Italiana

di Scienze naturali in Milano.

des

Niederlande.

Van den B e r c h van H e e m s t e d e , Delegirter

Thierschutz-Vereines in's Gravenhage.

Norwegen.

Dr. Robert C o 1 1 e 1 1 , Director des zoolog. Museums
in Christiania, Delegirter der königl. norwegischen
Universität.

Oesterreich-Ungarn.

A d 1 f B a c h f e n von E c h t sen.,

H e i n r i e h Marquis von Belle-
garde, k. k. Kämmerer,

Dr. Gustav Edler von Hayek,
k. k. Eegierungsrath,

August von P e 1 z e 1 n (wie oben,

Frankreich),

August Graf B r e u n n e r - E n k e v o i r t h , Delegirter

des Niederösterreichischen Jagdschutz-Vereines.

J. B. Brusskay,
Josef K ü h r e r,

Delegirte

des Ornithologischen

Vereines in Wien.

L u d w i g Freiherr von V i 1

1

Delegirte des Ersten

Oesterreichischen

Geflügelzucht - Ver-
eines.

Delegirter des böhmischen

Delegirter des

Secca (wie oben, Hamburg
K 1 m a n Z d e b o r s k y,

F e r di n a n d H i 1 1 e r aus Prag,

Kleinthierzucht-Verein es.

Carl L a n d s t e i n e r, k. k. Professor

Wiener Thierschutz-Vereines.

Seine Esc. Friedrich Kreutz, I Delegirte

k. k. Feldmarschall-Lieut., ( des k. k. technischen

Carl Seh all er, k. k. Oberst, imd administrativen

Georg G a n i c, k. k. Hauptmann, ' Militär-Comites.

Dr. Bernhard Schiavuzzi aus Monfalcone, Delegirter

der Societä Adriatica di Scienze naturali in Triest.

Ferdinand Thume, Delegirter des landwirthschaft-

lichen Vereines in Böhmisch-Leipa. (Schinss folgt).

=sSOOSs=-

Arteii der Ornis Austriaco-Huiigarica ausser Oesterreich-Ungarn.

I. Traiiüvaal am Potclief-Sti-oiu.
(Nach Th. Ayres. — Ibis. 1885, p. .342—351.)

Tiuiunicnlus ceucliris Naum. October 1883 in

Menge in Mimosen-Gebüschen, ein $ (2.3. October), hatte
im Magen viele grosse Spinnen.

Merops apiaster L. 26. October, ein erwaclisenes

J' mit carminrother Iris, und zwei jüngere mit roth-
brauner Iris.

Gallinago major Gm. Zug März, April und No-
vember, die des Frühjahrs -Zuges besser genährt; J'
8. März, 22. AToyember und 5. December.
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